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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN (AGB) 

I. BUCHHANDELSBESTELLUNGEN UND BESTELLUNGEN 

 

§ 1 BESTELLUNG UND AUSLIEFERUNG 

Mit dem Mausklick auf 'bestellen' unterbreitet der Kunde ein verbindliches Kaufangebot, 
das wir durch Zusendung der bestellten Ware annehmen. Die Auslieferung erfolgt vorbe-
haltlich der Verfügbarkeit der Ware. Für Neuerscheinungen und Neuauflagen werden kei-
nerlei feste Liefertermine zugesichert. Sollte der bestellte Artikel nicht innerhalb von 8 
Wochen an den Besteller ausgeliefert werden, kann dieser formlos von seiner Bestellung 
zurücktreten. 

 
§ 2 VERSANDKOSTEN/VERSANDWEG 

Wir behalten uns für jede Bestellung den Versandweg vor. Ein Versandkostenanteil wird 
dem Empfänger nicht berechnet, sofern er Endverbraucher ist, die Lieferung der Ware 
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland und als Büchersendung erfolgt. Dem Buch-
handel wird das Porto für die Büchersendung in Rechnung gestellt. Bei Päckchen und Pa-
keten werden die Versandkosten generell hälftig geteilt. Für Büchersendungen innerhalb 
der EU erheben wir einen Versandkostenanteil von 3,- !. Die Auslieferung und Versand-
weg bestellter Werke in Nicht-EU-Länder und nach Übersee behalten wir uns ausdrücklich 
vor. Versandkosten und evtl. anfallende Kosten im internationalen Geldverkehr werden 
hälftig geteilt, sofern nichts anderes vereinbart worden ist. 

 
§ 3 RABATTE 

Der Buchhandelsrabatt vom Ladenverkaufspreis beträgt 20% bei Festbestellung, sofern 
auf der Rechnung kein anderer Rabatt vermerkt ist. Für Wiederverkäufer gilt die Buch-
preisbindung. Der Bibliotheksrabatt beträgt 5% vom Ladenverkaufspreis. 

 
§ 4 RECHNUNG 

Rechnungen sind innerhalb von 30 Tagen fällig, sofern nicht schriftlich etwas anderes 
vereinbart ist. Zahlungen sind ohne Abzug an das auf der Rechnung vermerkte Konto zu 
leisten. 

 
§ 5 WIDERRUF 

Privatkunden (‚Verbraucher‘) haben das Recht, den Kaufvertrag schriftlich (auch per e-
Mail) oder durch Rücksendung der Ware innerhalb von zwei Wochen nach Erhalt der Wa-
re zu widerrufen. Der Verbraucher trägt die Kosten der Rücksendung. Wir weisen darauf 
hin, dass wir eine durch Ingebrauchnahme der Ware entstandene Wertminderung einbe-
halten oder berechnen. 
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§ 6 REMISSION 

Für Lieferungen des Verlages besteht - soweit nichts Abweichendes vereinbart ist - kein 
generelles Remissionsrecht. Bei Lieferungen mit eigens erteiltem Remissionsrecht („RR“) 
muss die Ware innerhalb von 60 Tagen zurückgegeben werden, sofern nicht etwas ande-
res auf der Rechnung ausgewiesen ist. Die Frist beginnt mit Rechnungsdatum. Mit Re-
missionsrecht gelieferte Verlagserzeugnisse werden bis längstens 14 Tage nach dem auf 
der Rechnung ausgewiesenen Fristende zurückgenommen. Remittenden werden jedoch 
nur zurückgenommen, sofern sich die Ware in einwandfreiem Zustand befindet. Die Ver-
sandkosten gehen zulasten des Bestellenden. 

 
§ 7 FEHLLIEFERUNG 

Falsche, fehlerhafte bzw. beschädigte Lieferungen sind sofort nach Empfang bzw. – bei 
nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Sendung schrift-
lich unter Vorlage der Rechnung, des Lieferscheins oder Paketzettels zu reklamieren.  

 
§ 8 BESTELLUNG ÜBER DEN BUCHHANDEL 

Bei Bestellung über den Buchhandel gelten dessen Allgemeine Geschäftsbedingungen. 

 
§ 9 EIGENTUMSVORBEHALT 

Bis zur vollständigen Erfüllung aller Forderungen bleiben alle Verlagserzeugnisse Eigen-
tum des Verlages nach § 455 BGB. 

 
§ 10 GERICHTSSTAND 

Erfüllungsort und Gerichtsstand für Lieferungen, Zahlungen und sich ergebende Rechts-
streitigkeiten ist Bremen. 

 
§ 11 WIDERSPRUCHSRECHT 

Die vorstehenden AGB gelten als angenommen, wenn der Besteller nicht innerhalb von 
14 Tagen nach Rechnungsdatum schriftlich widerspricht. 

 
§ 12 GELTUNGSBEREICH 

Es gelten die gesetzlichen Vorschriften, soweit die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
keine besonderen Bestimmungen enthalten. Im Übrigen gelten die Einkaufsbedingungen 
der Verlage für Lieferungen und Leistungen vom April 1987. Ferner gilt die Verkehrsord-
nung für den Deutschen Buchhandel in ihrer jeweiligen Fassung. 

 
§ 13 SCHLUSSBESTIMMUNG 

Sollte eine Bestimmung dieser AGB unwirksam sein, so gelten dann die entsprechenden 
gesetzlichen Vorschriften. Von dieser Unwirksamkeit bleiben andere Bedingungen, sofern 
sie von der unwirksamen Bestimmung teilbar sind, unberührt, diese bleiben wirksam. 
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II. VERLAGSDIENSTLEISTUNGEN (Service) 

 
§ 1 ALLGEMEINES 

Für allgemeine Verlagsdienstleistungen, die unabhängig von einer späteren Publikation 
bei KLEIO HUMANITIES durch KLEIO HUMANITIES erbracht werden, gelten die nachste-
henden Bedingungen. Abweichungen von diesen AGB, ergänzende Nebenabreden und 
Vereinbarungen müssen schriftlich niedergelegt werden. Für das jeweilige Vertragsver-
hältnis gilt allein die deutsche Rechtsprechung. Bei Nichteinhaltung der AGB, insbesonde-
re bei Zahlungsverzug des Kunden, behalten wir uns vor, bereits erteilte Aufträge bis zur 
Erfüllung der Bedingungen ganz oder teilweise auszusetzen oder zu stornieren. 

 
§ 2 PREISE/ANERKENNUNG DER IN AUFTRAG GEGEBENEN ARBEITEN 

Das Zahlungsziel beträgt 10 Arbeitstage nach Rechnungsstellung. Bei Überschreitung der 
Zahlungsfrist fallen Mahngebühren an. Nach erfolglosem Mahnverfahren wird der 
Rechtsweg beschritten. Erhöht sich nach der Auftragserteilung und nach bereits erfolgter 
Angabe der voraussichtlichen Kosten der Arbeitsumfang erheblich, werden die Kosten 
dem erhöhten Arbeitsumfang entsprechend angeglichen. Dies gilt auch für einen bereits 
zugesagten Pauschalpreis. Für Texte mit einer überdurchschnittlich erhöhten Fehlerquote 
wird ein Zuschlag in Höhe von 15% auf den Endpreis erhoben, gleichfalls für Feiertags- 
oder Wochenend- und Nachtarbeiten. Wir weisen unsere Kunden jedoch baldmöglichst 
auf die Notwendigkeit von so begründeten Zuschlägen hin. Bei sehr umfangreichen Ar-
beiten kann eine Abschlagszahlung vereinbart werden, zahlbar innerhalb einer Woche 
nach Vertragsabschluss. Bei verzögerter Zahlung behalten wir uns eine Unterbrechung 
bereits laufender Arbeiten vor, bis der vereinbarte Betrag auf dem Konto eingegangen 
ist. Vor Beginn aller Arbeiten ist von Seiten des Kunden eine schriftliche Bestätigung der 
in Auftrag gegebenen Arbeiten und der voraussichtlichen Kosten erforderlich, die dem 
Kunden vorab schriftlich (ggf. per eMail) mitgeteilt werden. Sind von Seiten des Kunden 
berechtigte, nicht unerhebliche Mängel in der Bearbeitung zu beanstanden, müssen diese 
den gesetzlichen Regelungen entsprechend umgehend dem Verlag mitgeteilt werden. 
Zugleich muss vom Kunden schriftlich eine angemessene Frist zur Nachbesserung gesetzt 
werden (beginnend mit dem Zeitpunkt der Mitteilung). Wird keine Nachbesserungsfrist 
gesetzt, gilt die geleistete Arbeit als anerkannt. Der Kunde ist in dem Fall verpflichtet, die 
entstandenen Kosten innerhalb einer angemessenen Zahlungsfrist zu begleichen. Preis-
änderungen, Druckfehler und Irrtümer sind vorbehalten. 

 
§ 3 EIGENTUMSVORBEHALT 

Bis zur vollständigen Bezahlung behält KLEIO HUMANITIES sich das Eigentum an den 
erbrachten Dienstleistungen und Lieferungen vor. Fernmündliche, per eMail oder vertrag-
lich erteilte Liefer- und Leistungsvereinbarungen sind gleichermaßen verbindlich. Die Auf-
tragsbestätigung erfolgt schriftlich per Post, eMail oder Telefax. Vereinbarte Lieferzeit 
beginnt mit Datum der Auftragsbestätigung. Sind erforderliche, notwendige Angaben und 
Unterlagen nicht rechtzeitig vorhanden, verlängert sich die Frist entsprechend. Der Kun-
de ist berechtigt, bei Nichteinhaltung der zugesagten Lieferfrist eine Nachfrist zu setzen. 
Wird die Nachfrist nicht eingehalten, hat der Kunde das Recht, vom Vertrag zurückzutre-
ten. Im Falle technischer Betriebsstörungen, eines Streiks oder höherer Gewalt hat der 
Kunde kein Recht auf Schadenersatz oder Verzugsschaden bei Nichterfüllung oder Liefer-
verzögerung der Leistung. 

 
§ 4 DATENSCHUTZ 

Alle uns überlassenen Daten und Unterlagen werden selbstverständlich vertraulich be-
handelt. 
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§ 5 RÜCKTRITT 

Tritt der Kunde von einem bereits erteilten und rechtskräftigen Auftrag von Dienstleis-
tungen zurück, so ist für den entgangenen Gewinn bzw. schon erstellte Lektoratsarbeiten 
eine pauschale Entschädigung des kalkulierten Rechnungsbetrages zu leisten. 

 
§ 6 GEWÄHRLEISTUNG, HAFTUNGSAUSSCHLUSS 

Reklamationen werden allein dann anerkannt, wenn sie innerhalb von 10 Tagen gemeldet 
werden. An den von uns erbrachten Leistungen darf nichts geändert werden, da sonst 
der Gewährleistungsanspruch entfällt. Die Gewährleistung ist auf Nachbesserung oder 
Ersatzleistung beschränkt. Bei nicht zufrieden stellender Nachbesserung oder Ersatzleis-
tung ist der Kunde berechtigt, eine Minderung des vereinbarten Preises zu verlangen. 

 
§ 7 SCHLUSSBESTIMMUNGEN, ERFÜLLUNGSORT, GERICHTSSTAND 

Sollte eine Bestimmung dieser AGB unwirksam sein, so gelten dann die entsprechenden 
gesetzlichen Vorschriften. Von dieser Unwirksamkeit bleiben andere Bedingungen, sofern 
sie von der unwirksamen Bestimmung teilbar sind, unberührt, diese bleiben wirksam. 
Erfüllungsort und Gerichtsstand für Lieferungen, Zahlungen und sich ergebende Rechts-
streitigkeiten ist Bremen 

 


